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1Vertieft: Finanzplan

Um die Finanzierung Ihres Austausches zu planen und festzulegen, welche Eigenbeiträge und 
Fördermittel notwendig sind, braucht es zunächst eine Übersicht der erwarteten Kosten. 

Welche Ausgaben erwarten Sie für Ihren Austausch?

Reise

Internationale 
Tickets 

Fahrten zum und 
vom Visazentrum

Inländische  
Tickets, Transfer

Visagebühr

Gastgeschenke Porto und  
Versandmaterialien

Fahrtkosten für  
Ausflüge, ÖPNV etc.

Versicherungen 
(Krankheit,  
Reiserücktritt o.ä.)

Versorgung

Unterkunft oder 
Aufwandsent- 
schädigung

(Arbeits-)  
Materialien für die 
Nutzung in Präsenz

Elektronische 
Geräte  
(Hardware)

Schreibwaren, 
Werkzeuge

Lizenzen für  
digitale Plattformen 
und Tools (Software)

Eintrittspreise  
und Tickets

Arbeitsmaterialien 
für die Online- 
Nutzung

Raummiete für 
außerschulische 
Veranstaltungsorte

(Arbeits-)  
Materialien für die 
Nutzung in Präsenz

Verpflegung

Bewirtung (z.B.  
Restaurantbesuch)

Honorare

Personalkosten

Eingeladene 
Gäste und  
Expert*innen

Fortbildungen, 
Workshops, 
Führungen

Dolmetscher* 
-innen,  
Übersetzer*innen

Sonstiges  
Personal

Materialien

Präsenz-
austausch

Virtueller 
Austausch

 Vertieft: Finanzplan

Aus den auf Ihren Austausch zutreffenden Positionen lässt sich in der Folge ein Kostenplan aufstellen, 
mit dem Sie zunehmend detaillierter planen können. 

Kostenpunkt

Flugtickets

Anzahl

... ... ...

Einzelpreis Gesamtkosten



Herausgegeben vom Goethe-Institut China und der InterCultur gGmbH  
Gefördert vom Bildungsnetzwerk China gGmbH  
In Zusammenarbeit mit dem Pädagogischen Austauschdienst der Kultusministerkonferenz

2Vertieft: Finanzplan

Aufgrund der internationalen Reisen und der damit verbundenen Aufwendungen kann ein umfangreicher 
deutsch-chinesischer Austausch in Präsenz schnell teuer werden. Es gibt gute Gründe dafür, nach 
kostensenkenden und unterstützenden Möglichkeiten zu suchen: Je geringer der Eigenbeitrag für 
die Familien ausfällt, desto mehr Familien können sich diesen leisten und desto mehr Schüler*- 
innen können an der wertvollen interkulturellen Erfahrung teilnehmen. 

Wie können die Kosten für den Austausch reduziert werden?

Kostensenkende Faktoren, vor allem für einen Austausch in Präsenz, liegen in der Suche nach Alternativen, 
z.B. andere Reisedaten, Sachspenden und Leihgaben statt Neuanschaffungen, ehrenamtliche 
Helfer*innen aus dem Kreis der Familien, der Schule oder der Region, die ihre Expertise oder ihre 
Zeit zur Verfügung stellen. Auf der Suche nach finanzieller Unterstützung kann es sich lohnen, 
mehrere Fördermöglichkeiten zu kombinieren, statt sich auf eine zu verlassen, sofern der damit 
verbundene organisatorische Mehraufwand dies erlaubt. 


